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0748. Jahrgang 
Freitag 

16. Februar 2024

Kommunalwahl 2024 - 
INTERESSE ?! 
– Stadtrat Lauterstein –  
Informationsveranstaltung  
 
Wir, die amtierenden Stadträte der Stadt 
Lauterstein, möchten alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
Lauterstein zu einer Infoveranstaltung zur Wahl des neuen Gemeinderates (bei uns 
des zukünftigen Stadtrates!) herzlich einladen. Wir möchten allen Interessierten einen 
Überblick über die Aufgaben und Tätigkeiten dieses politischen Amtes geben. 
 
Am 09. Juni 2024 dieses Jahres findet die Kommunalwahl statt und ein neuer 
Stadtrat unserer schönen Stadt Lauterstein wird gewählt. 
 
Und genau zu dieser Wahl benötigen wir engagierte und couragierte Frauen und 
Männer, die sich den Aufgaben und Herausforderungen unserer lebens- und 
liebenswerten Stadt Lauterstein stellen und diese gestalten, bzw. mitentwickeln 
möchten. 
 
Daher laden wir herzlich zu einer 
zentralen 
 
Informationsveranstaltung  
 

am Mittwoch, 21.02.2024 
um 19:30 Uhr 
in den Sitzungsaal des Rathauses 
(1.OG) in Nenningen 
 
ein, um miteinander ins Gespräch zu kommen. 
 
Die Veranstaltung hat reinen Informations- und Motivationscharakter. 
 
Bis spätestens 28. März 2024 18:00 Uhr müssen beim Gemeindewahlausschuss eine 
Wahlliste, bzw. Wahllisten eingereicht werden, d.h. vorher sollten entsprechende 
Nominierungsveranstaltungen erfolgen.  
 
Herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf Sie/Euch! 
Eure & Ihre Stadträtinnen und Stadträte 
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Recher    arecher@lauterstein.de 96 69 - 15 
Fr. Nave   bnave@lauterstein.de 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Wasser/Abwasser/Hundesteuer 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Grund- und Gewerbesteuer 9669-22 
Frau Knoblauch 
fknoblauch@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei 96 69 -21 
Frau Merklein 
cmerklein@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller 96 69-12 
bziller@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer: 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Bauhofleiter Herr Klaus 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey 0170/5722314 
Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250

Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 10 – 18 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist 
kostenlos).

Urlaub:
Praxis Bomporis vom 12.02. - 16.02.2024 geschlossen 
Praxis Dr. Weinans, Dr. Gold, Fr. Dr. Liebetrau und Kinderärztin Fr. 
Großmann-Kiefer vom 12.02. - 23.02.2024 geschlossen. 
Die Kinderarztpraxis wird vertreten von: 
Fr. Dr. Bauer in Geislingen (12.02-23.02.24), und ab 13.02.24 
noch zusätzlich von Dr. Berg in Göppingen
Praxis Dr. Haas vom 23.02. - 03.03.2024 geschlossen 

Die Vertretung übernehmen alle anwesenden Donzdorfer 
Hausärzte sowie die Praxis Bomporis, Wißgoldingen

Zahnärztlicher Notfalldienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
• Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

• Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.
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• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

• Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 16.02.: Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14, Göp-
pingen, Telefon (07161) 78915

Sa., 17.02.: Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 34, Göppingen, 
Telefon (07161) 70022

So., 18.02.: Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (07161) 75559

Mo., 19.02.: Axel´s Vital-Apotheke, Bleichstraße 4, 
73033 Göppingen, Telefon (07161) 74646

Di., 20.02.: Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 98414-0

Mi., 21.02.: Hirsch-Apotheke, Marktstr. 16, Göppingen, 
Telefon (07161) 75434

Do., 22.02.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach, 
Telefon (07162) 9460640

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .
Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 

Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11
Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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Impressionen vom Rathaussturm am Gombiga 2024
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herzlich zu unserem Tag der offenen Tür einladen:
Termin:  Dienstag, 20.02.2024, 17.00 Uhr

Außerdem haben Sie die Möglichkeit, in den Unterricht unserer 
Klassen 6 zu schnuppern:
Termin:  Montag, 26.02.2024, 14.00 Uhr – 15.00 Uhr 

Für unsere Planungen bitten wir um telefonische Anmeldung 
unter 07162/922-610 oder eine E-Mail unter sekretariat@messel-
bergschule.de. Wir freuen uns über zahlreiche Interessierte!

Die Anmeldetermine der zukünftigen Klassen 5 für das Schuljahr 
2024/2025 finden wie folgt statt:
Dienstag, 05.03.2024   07.45 Uhr – 12.00 Uhr,
    14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Mittwoch, 06.03.2024   07.45 Uhr – 12.00 Uhr,
    13.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Donnerstag, 07.03.2024   07.45 Uhr – 12.00 Uhr,
    14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Freitag, 08.03.2024   07.45 Uhr – 12.00 Uhr,
    13.00 Uhr – 15.00 Uhr

Gerne dürfen Sie ab 1. März 2024 telefonisch schon einen An-
meldetermin im Sekretariat ausmachen!

Martin Schmidt
Rektor

 Aufnahme in die Klasse 5 des Rechberg-
Gymnasiums Donzdorf

 Aufnahmeverfahren
 Schülerinnen und Schüler der Klasse 4 der 
Grundschule, die im Schuljahr 2024/2025 das Rechberg-
Gymnasium Donzdorf besuchen wollen, müssen dazu von ihren 
Erziehungsberechtigten angemeldet werden. Für die Aufnahme 
gelten die Richtlinien, über die die Erziehungsberechtigten im 
laufenden Schuljahr bereits durch die Grundschule informiert 
wurden. Bei der Anmeldung geben die Erziehungsberechtigten 

Amtliche Bekanntmachungen

Fundtiere
Der Katzenschutz Göppingen-Donzdorf e.V. hat uns folgende 
Fundkatzen gemeldet:

Eine männliche getigerte Katze, ca. 16 Jahre alt.
1 männliche Katze, getigert mit weiß ca. 8 Wochen alt
1 männliche Katze, rot-weiß, ca. 8 Wochen alt
Alle 3 Katzen wurden in Nenningen gefunden.

Der oder die Besitzer/in wenden sich bitte direkt an den Katzen-
schutz, Tel.: 07162/21120.

Stadtverwaltung Lauterstein

Schulnachrichten

 Anmeldetermin zur Einschulung für das 
Schuljahr 2024/2025 am Montag, den 
26.02.2024

 An die Eltern der Schulpflichtigen Kinder:
 Am 1. August 2024 werden alle Kinder Schul-

pflichtig, die bis 31. Juli 2024 
6 Jahre alt sind. Die Schulanmeldung findet dieses Jahr am
Montag, den 26. Februar 2024 am Nachmittag statt.
Eine separate Einladung mit genauer Uhrzeit ist den Eltern be-
reits mitgeteilt worden. 
Erscheinen Kinder nicht Schulfähig, können Sie auf Antrag vom 
Schulbesuch zurückgestellt werden. Eine Schulanmeldung hier 
an der Grundschule Lauterstein, muss auf jeden Fall immer vor-
ausgehen.

An die Eltern der Kann-Kinder:
Kinder, die zwischen dem 1.August 2024 und dem 30.Juni 2025 
6 Jahre alt werden, können eingeschult werden, wenn sie die 
für den Schulbesuch erforderliche körperliche und geistige Reife 
besitzen. Für sie gelten die gleichen Aufnahmebedingungen wie 
die vorgenannten Kinder. Diese Regelung sollte die Möglichkeit 
schaffen, schulfähige und interessierte Kinder zum pädagogi-
schen und richtigen Zeitpunkt einzuschulen. Eltern, die diese 
Möglichkeiten Erwägung ziehen, sollten dies der Schule 
rechtzeitig mitteilen. Dann werden die Kinder zu diesem An-
meldetermin eingeladen.

An die Eltern der zurückgestellten Kinder:
Alle Kinder, die schon zum 1. August 2023 schulpflichtig waren, 
jedoch zurückgestellt wurden, müssen erneut angemeldet 
werden.

Jutta Finckh, Rektorin
Marion Gruber, Kooperationslehrerin

Tag der offenen Tür und Unterrichtsbesuch für die zukünf-
tigen Klassen 5
Wir möchten alle Schüler und Eltern der aktuellen Klassen 4 sehr 

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten ab 01. Februar 2024:

Samstag  12.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  14.00 - 17.00 Uhr

Grundschule Lauterstein

    Messelbergschule 
www.messelbergschule.de

Rechberg-Gymnasium Donzdorf
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die Bestätigung der Grundschule, dass der Schüler/ die Schü-
lerin die Klasse 4 besucht, ab. Die verbindliche Grundschulemp-
fehlung ist abgeschafft, d.h. die Eltern treffen nach eingehen-
der Beratung durch die Grundschule die Entscheidung über die 
weiterführende Schule für ihr Kind. Die Grundschulempfehlung 
ist aber verpflichtend der weiterführenden Schule vorzulegen. 
Eine Anmeldung an zwei Schulen ist nicht zulässig.

Das Rechberg-Gymnasium Donzdorf ist ein allgemeinbil-
dendes Gymnasium für Jungen und Mädchen ab Klasse 5 mit 
bilingualem Zug.

Die Schülerinnen und Schüler beginnen mit Englisch als erster 
Fremdsprache. Als Vorbereitung auf den bilingualen Sachfach-
unterricht erteilen wir allen Schülerinnen und Schülern in der 
Klassenstufe 5 zwei Stunden zusätzlichen Englischunterricht. Am 
Ende von Klasse 6 entscheiden Sie, ob Ihr Kind das bilinguale 
Profil wählt. Schülerinnen und Schüler des bilingualen Zuges 
werden in Klasse 6 durch eine weitere Zusatzstunde in Englisch 
auf den bilingualen Sachfachunterricht vorbereitet, der in Klasse 
7 beginnt.
Als zweite Fremdsprache kann ab Klasse 6 Französisch oder 
Latein gewählt werden.
Ab Klasse 8 können die Schülerinnen und Schüler als dritte 
Fremdsprache Spanisch oder das naturwissenschaftliche 
Profil mit dem Kernfach NwT (Naturwissenschaft und Technik) 
wählen.

Übersicht Rechberg-Gymnasium Donzdorf (Züge)
ab Klasse 5  Englisch / Englisch bilingual
ab Klasse 6  Französisch oder Latein
ab Klasse 7  bilingualer Sachfachunterricht (optional)
ab Klasse 8  s- bzw. n-Profil

bei s-Profil Spanisch als 3. Fremdsprache
bei n-Profil NwT (Naturwissenschaft und 
 Technik)

Nach Klasse 10 treten alle Schüler in die Kursstufe ein. Deutsch, 
Mathematik, Fremdsprache und Naturwissenschaften spielen 
eine herausgehobene Rolle in der Oberstufe und in der Abitur-
prüfung.
Das Rechberg-Gymnasium verfügt über moderne naturwissen-
schaftliche Fachräume für den naturwissenschaftlichen Unter-
richt und Praktika in allen Naturwissenschaften.
Für Informatikunterricht, Medienbildung und zum Erwerb digi-
taler Kompetenzen in sämtlichen Fächern stehen ausreichend 
Computerräume und mobile Laptops für den Unterrichtseinsatz 
zur Verfügung. Im Zuge des Digitalpaktes wird die Schule weiter 
digital ausgebaut und die bestehende Infrastruktur modernisiert.
Bereits heute sind alle Klassenräume mit modernen internet-
fähigen Multimediatafeln für den täglichen Unterrichtseinsatz 
ausgestattet.
Für einen modernen Sprachenunterricht stehen unseren Schüle-
rinnen und Schülern inzwischen drei „Lernateliers Sprachen“ 
zur Verfügung.
Für den Sportunterricht steht bei der Schule eine dreiteilige 
Schulturnhalle mit einer Kleinschwimmhalle zur Verfügung, im 
Sportzentrum zusätzlich die Lautertalhalle und das Stadion.
Alle wichtigen Informationen zu den Bildungsangeboten des 
Rechberg-Gymnasiums finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.rechberg-gymnasium-donzdorf.de.

Anmeldung
Anmeldungen sind im Sekretariat des Rechberg-Gymnasiums zu 
folgenden Zeiten möglich:
Dienstag, 05.03.2024 bis Freitag, 08.03.2024
jeweils von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr – 16.00 
Uhr
Alle notwendigen Informationen und Unterlagen finden Sie ab 
dem 19.02.2024 auf unserer Homepage unter www.rechberg-
gymnasium.de.
Bei besonderem Beratungsbedarf ist es möglich in den Tagen 

vom 05.03. – 08.03.2024 einen Gesprächstermin zu vereinba-
ren. (Tel.: 07162-922625 oder per Mail info@rechberg-gymnasi-
um.de.
gez. R. Mülherr, OStD
Schulleiter

Liebe Eltern der Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen,
sehr gerne möchten wir Sie mit Ihrem Kind / Ihren Kindern zu 
den Informationsnachmittagen des Schulverbunds Süßen einla-
den. Diese finden für unsere beiden weiterführenden Schularten 
wie folgt statt:  
Informationsnachmittag an der Gemeinschaftsschule (mit 
Kind):
l Dienstag, den 20.02.2024, 16.00-19.00 Uhr
l Der Infotag der Gemeinschaftsschule beginnt mit einem 

allgemeinen Informationsteil durch die Schulleitung. Im 
Anschluss findet ein von Lehrkräften und Schülerinnen und 
Schülern vorbereitetes Programm statt, bei dem Sie die Ge-
meinschaftsschule besser kennenlernen können. 

Informationsnachmittag an der Realschule (mit Kind):
l Mittwoch, den 21.02.2024, 16.00-19.00 Uhr
l Der Infotag der Realschule startet ohne allgemeinen Infor-

mationsteil. Sie erhalten am Eingang einen Laufzettel zu 
verschiedenen Stationen, die Sie ohne Zeitdruck in beliebiger 
Reihenfolge besuchen können. Informationen zur Realschule 
erhalten Sie durch die Schulleitung.

Um optimal planen zu können, bitten wir um eine Voranmel-
dung im Sekretariat der jeweiligen Schularten:
l Gemeinschaftsschule: 07162 / 9616-402
l Realschule: 07162 / 9616-451

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
– Die Schulleitung – 

Lautersteiner Büchereien

 Wir sind Bibfit! Der Bibliotheksführerschein 
für Kindergartenkinder.

 Unsere bewährte Aktion „Ich bin Bibfit“ wen-
det sich an Kinder im letzten Kindergartenjahr. 

Noch bevor sie in die Schule kommen, sollen sie erfahren, dass 
Vorlesen und Lesen Spaß und Freude machen, Wissens-Vorteile 
zu erlangen sind und unsere Bücherei ein angenehmer Aufent-
haltsort ist, wo verschiedene Angebote zur Unterhaltung und 
Information bereitstehen.

Schulverbund Süßen
 Gemeinschaftsschule und Realschule 

 Zusammen Vielfalt Lernen

Bücherei Nenningen
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Jetzt war es wieder soweit! Nach vier aufeinander folgenden 
Veranstaltungen erhielten die Vorschulkinder ihren persönlichen 
„Bibliotheksführerschein“ als Nachweis für die erworbenen Fä-
higkeiten.  Es freut uns, dass wir den Wissens- und Erlebnisdurst 
der Kinder unterstützen und fördern können! 
Ein Dank gilt besonders dem Kindergarten St. Josef, Diana, Caro-
lin, Petra, Gertrud und dem gesamten Bücherei-Team.

Lautersteiner Vereinsleben

 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Termine:
Freitag, 16. Februar – Großes Orchester: Probe
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Aula der Grundschule in Nenningen

Montag, 19. Februar - Jugendorchester und Zöglinge – Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: 
in der Aula der Grundschule Lauterstein 

Start des Kartenvorverkaufs für das Lautertal Musiker-
treffen 
Am Rosenmontag (12. Februar) hat der Kartenvorverkauf zu un-
seren Veranstaltungen im Rahmen des Lautertal Musikertreffens 
über unser Internetportal www.nenningengibtgas.de gestartet. 
Dort sind auch weitere Informationen zu den Festtagen zu 
finden.

Terminvorschau:
Freitag, 23. Februar – Hauptversammlung des MV Nennin-
gen e.V.
Am 23. Februar findet im Probelokal (unterer Eingang der 
Grundschule Nenningen) die Hauptversammlung des Musik-
verein Nenningen e.V. für das Vereinsjahr 2023 statt. Hierzu 
möchten wir alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich 
einladen. Die Veranstaltung beginnt um 19:30 Uhr.
Die Tagesordnung ist wie folgt:

 1. Musikstück
 2. Begrüßung
 3. Totenehrung
 4. Protokoll der letzten Hauptversammlung
 5. Berichte
 6. Ehrungen
 7. Stellungnahme zum Protokoll der letzten Hauptversammlung
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Wahlen
10. Verschiedenes

Anträge an die Versammlung können schriftlich bis zum 19. 
Februar 2024 unter der folgenden Adresse gestellt werden:
Musikverein Nenningen e.V., 1. Vorsitzender, Herr Alexander 
Pucher, Friedhofstraße 31, 73111 Lauterstein; oder per E-Mail 
unter: alexander.pucher@mv-nenningen.de
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen!

Rückblick:
Sonntag, 11. Februar –  
Teilnahme am Donzdorfer „Fastnetsumzug“
Am vergangenen Sonntag fand der traditionelle „Fastnetsum-
zug“ in Donzdorf statt. Dieses Jahr haben wir zum ersten Mal 
mit einer Gruppe und einem eigenen Wagen teilgenommen. 
Mit einem Traktor haben wir eine übergroße Knoblauchknolle 
durch Donzdorf gezogen und lautstark mit den Worten „Aglio 
Olio“ für Aufmerksamkeit gesorgt. Der „Knolle“ folgten etliche 

Vampire, die bekehrt wurden und nun dem leckeren Duft und 
Geschmack des Knoblauchlikörs zugetan waren.
Herzlichen Dank an unsere Wagenbauer Tobias Reichert, Luca 
Nagel, Jannik Jaeger und alle weiteren Helfer, die in den letzten 
Wochen in unserem Schuppen einen großartigen Umzugswagen 
mit Knoblauchknolle auf die Beine gestellt haben.

Förderverein des Musikverein Nenningen“:
Termine:
Montag, 4. März 2024
Hauptversammlung des Fördervereins des MV Nenningen 
für das Vereinsjahr 2023
Die Hauptversammlung für das Vereinsjahr 2023 findet ab 20:00 
Uhr im Schulhaus der Grundschule Lauterstein (unterer Eingang 
der Grundschule Nenningen) statt. Hierzu laden wir alle Mitglie-
der recht herzlich ein. Die Tagesordnung ist wie folgt:

1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Hauptversammlung     
3. Bericht 1. Vorstand
4. Bericht 2. Vorstand
5. Bericht Kassierer
6. Entlastung Kassierer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen 
9. Verschiedenes

Anträge an die Versammlung können schriftlich bis zum 1. März 
2024 unter der folgenden Adresse gestellt werden:
Förderverein des MV Nenningen e.V., 1. Vorsitzender, Herr An-
dreas Suhm, Kirchstrasse 27, 73111 Lauterstein; oder per E-Mail 
unter: Suhm.Andreas@googlemail.com

 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
 Blockflöten
 Der Unterricht für die Blockflötenschüler ist 
bereits am Laufen. Wenn Sie Fragen haben oder ihr Kind zum 
Blockflötenunterricht anmelden möchten, dann setzen Sie sich 
mit Petra Popp unter unten aufgeführten Kontaktdaten in Ver-
bindung.

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein ma-
chen. Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang
Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit unse-
rer Leiterin Petra Popp in Verbindung.

Musikverein Nenningen e.V. 
 

Musikkiste Lauterstein
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Kontaktdaten
Die Musikkiste Lauterstein ist über folgende Kontaktdaten zu 
erreichen - ACHTUNG, die Telkefonnummer hat sich geändert:
Telefon: 07162-3055681
E-Mail: petra.popp@musikkikste-lauterstein.de

Kreuzwegandacht
In der Fastenzeit laden der Frauenbund Nenningen und die KAB 
die ganze Gemeinde am Freitag, den 23. Februar 2024, um 
18.00 Uhr, zur ersten Kreuzwegandacht in die Pfarrkirche St. 
Martinus Nenningen ein. Wer den Leidensweg Jesu mitgeht und 
verinnerlicht, kommt nicht umhin, seinen Lebensweg in den 
Blick zu nehmen. Bin ich noch auf dem richtigen Glaubensweg? 
Bin ich ein Gefangener unserer verführerischen Welt geworden? 
Halt an, wo führt dein Weg hin! So ruft Jesus heute auch uns zu. 
Bezeugen wir unseren Glauben an Jesus Christus. Dazu lade ich 
Sie herzlich ein.

Jürgen Spottek, Diakon

 Kaffeeklatsch am Albvereinsplatz
 Zur geselligen Runde bei Kaffee und selbst 

gebackenen Kuchen laden wir alle ein, die Zeit 
und Lust haben einen gemütlichen Nachmittag 
auf dem schönsten Platz in Weißenstein zu 
verbringen.

Wann: Mittwoch, 21. Februar 2024, ab 15:00 Uhr – Ende zirka 
17:30 Uhr
Wo: Albvereinsplatz am Ende der Parlerstraße in Weißenstein
Herzliche Einladung!

Abendwanderung mit Einkehr
Am Freitag kommender Woche (23. Februar) wollen wir mit 
einer Abendwanderung ins Wochenende starten. Treffpunkt 
ist um 18:30 Uhr beim Gasthaus Linde in Weißenstein. Die zu 
wandernde Strecke wird abhängig vom Wetter ausgewählt. Wer 
mitwandert sollte eine Leuchte (Taschenlampe, Stirnlampe ...) 
dabei haben. Stabiles Schuhwerk und wetterfeste Kleidung sind 
ebenfalls nötig.
Zirka um 19:30 Uhr ist die Einkehr im Schützenhaus in Weißen-
stein vorgesehen. 
Wer nicht mitwandert, kommt direkt ins Schützenhaus. 
Die Wanderung haben Thomas und Sonja Andes vorbereitet. Sie 
kennen den Weg und werden uns sicher führen.

Was sonst noch interessiert

„Fahrräder sind fast so gut wie Gitarren, um Frauen kennenzu-
lernen“
(Bob Weir, Gitarrist von Grateful Dead)

Terminvorschau
Donnerstag 29.2.:
Kurs: Einführung in die digitale Tourenplanung

Mittwoch 6.3.:
Jahres-Mitgliederversammlung

Mittwoch 20.3.:
Filmvorführung: Metropolen in Bewegung

Weitere Infos findet Ihr auf ab sofort unserer Website und dem-
nächst hier im Mitteilungsblatt.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 www.goeppingen.adfc.de

Zukunft Altbau
Neue Wärmepumpen: Bei Engpässen im Stromnetz darf 
künftig gedrosselt werden
Verteilnetzbetreiber können bei steuerbaren Geräten seit 
diesem Jahr den Stromverbrauch einschränken
Zukunft Altbau: Eingriffe werden nicht wahrnehmbar sein 
In deutschen Haushalten werden immer mehr Wärmepumpen 
eingebaut. Hinzu kommen noch etliche Elektroautos. Das könnte 
die Belastung der Stromnetze vor Ort an manchen Tagen im Jahr 
über Gebühr belasten. Aus diesem Grund dürfen Verteilnetzbe-
treiber seit Januar 2024 den Strombezug bei neuen, steuerbaren 
Wärmepumpen und Ladesäulen in zwingenden Ausnahmen 
zeitweise drosseln. Mit den Eingriffen sollen Engpässe im Ver-
teilnetz minimiert werden. Darauf weist das vom Umweltmini-
sterium Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 
Zukunft Altbau hin. Eine vollständige Abschaltung der Geräte ist 
nicht erlaubt, aber eine temporäre Reduzierung der elektrischen 
Anschlussleistung auf bis zu 4,2 Kilowatt. Die Grundversorgung 
von Wärmepumpen und Ladesäulen bleibt so sichergestellt. Im 
Gegenzug für die mögliche Leistungsreduzierung erhalten die 
Betreiber von Wärmepumpen und Ladesäulen eine Entschädi-
gung vom Netzbetreiber. Auch dürfen die Netzbetreiber den 
Anschluss der Anlagen dann nicht mehr verweigern.

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de.

Ein Grund für das Engpassmanagement: Die Niederspannungs-
netze in Deutschland sind derzeit nicht für Millionen zusätzliche 
Wärmepumpen und E-Autos gerüstet. Bei Wärmepumpen soll 
der Bestand nach dem Willen der Bundesregierung von derzeit 
rund 1,9 Millionen auf sechs Millionen im Jahr 2030 wachsen 
und so in deutschen Immobilien klimafreundlich Raumwärme 
und Warmwasser erzeugen. Auch die Zahl der E-Autos soll stei-
gen: Von aktuell rund 2,4 Millionen auf 15 Millionen Ende des 
Jahrzehnts. Damit Autos wie Wärmepumpen problemlos geladen 
werden können, müssen die Verteilnetzbetreiber in den nächsten 
Jahren die Stromnetze auf den letzten Kilometern zu den Wohn-
häusern massiv ausbauen. 

Gesetzliche Grundlage ist das EnWG
Da dies noch nicht so weit ist, sind zeitlich befristete Eingriffe in 
Ausnahmefällen seit Jahresbeginn erlaubt. Festgelegt ist dies im 
Paragraf 14 a des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG). Details 
dazu legte die Bundesnetzagentur Ende November 2023 vor. Mit 
der Maßnahme sollen Stromausfälle aufgrund von Überlastun-
gen örtlicher Leitungen vermieden werden. 
Betroffen von der Neuregelung sind nur neue steuerbare Wär-
mepumpen und Ladestationen. Die Neuregelung gilt nicht für 
andere elektrische Geräte im Haus wie Kühlschrank, Fernseher 
oder Waschmaschine. Auch bestehende Wärmepumpen, ob 
steuerbar oder nicht, fallen nicht unter die möglichen Eingriffe. 
Wer möchte, kann aber freiwillig mitmachen.

Merken werden die Bewohnerinnen und Bewohner prak-
tisch nichts
Insbesondere bei Wärmepumpen werden sich die Eingriffe nicht 
bemerkbar machen. Den Grund nennt Frank Hettler von Zukunft 
Altbau: „Die maximale elektrische Anschlussleistung einer Wär-

Frauenbund Nenningen und KAB Nenningen

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
 www.weissenstein.albverein.eu

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal
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mepumpe in einem Einfamilienhaus mit 150 Quadratmetern 
liegt je nach energetischem Standard bei bis zu zehn Kilowatt. 
Reduziert sich die Leistung für zwei Stunden auf 4,2 Kilowatt, 
ändert sich dadurch an den allermeisten Tagen im Jahr nichts an 
der Raumtemperatur im Haus. Und auch an besonders kalten 
Tagen, an denen die maximale Leistung nötigt ist, ist der mög-
liche Drosselungszeitraum viel zu kurz, um ein Haus auskühlen 
zu lassen. Verbraucherinnen und Verbraucher werden von einem 
Eingriff kaum etwas mitbekommen.“ 
Die Vorteile für die Hauseigentümerinnen und Hauseigentü-
mer für diese möglichen Verbrauchseinschränkung: sie müssen 
weniger Netzentgelt zahlen. Zudem dürfen Netzbetreiber den 
Anschluss einer neuen Wärmepumpe oder Wallbox nicht mehr 
aufgrund von drohenden Netzengpässen verweigern. Mit der 
gesetzlichen Regelung könnten daher, obwohl die Verteilnetze 
derzeit noch nicht vollständig ausgebaut sind, mehr Hauseigen-
tümerinnen und Hauseigentümer künftig einen Anschluss ge-
nehmigt bekommen. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de.

Landratsamt Göppingen, Kreissozialamt 
Katholische Erwachsenenbildung  
Evangelische Erwachsenenbildung
Ruhestand, und nun?
Seminarangebot für Bald- und Jetzt-Ruheständler
Die Kinder sind aus dem Haus, ich gehe in den Ruhestand, was 
nun? Der Zeitraum, der uns nach dem aktiven Berufsleben zur 
Verfügung steht, wird dank der höheren Lebenserwartung im-
mer länger. Ein Zeitraum in selbstbestimmter Freiheit, wie ihn 
frühere Generationen noch nicht kannten. Diese Freiheit will 
vorbereitet und gestaltet werden.
Wer für den Ruhestand mehr als eine Freizeitbeschäftigung 
sucht und seinem Leben weiterhin einen Sinn geben will, ist 
eingeladen, sich auf die Suche nach neuen Ideen für neue Zeiten 
zu machen. Die Gesellschaft braucht Menschen, die auch nach 
dem Berufsleben kreativ ihre Erfahrungen einbringen, die Ver-
antwortung für sich und andere übernehmen, die ihr soziales, 
kulturelles oder ökologisches Engagement entdecken und leben.  
An den ersten beiden Abenden erarbeiten wir gemeinsam unter 
Anleitung der Referentin, wie die alte Lebensphase reflektiert 
und die neue Lebensphase gestaltet werden kann. Der dritte 
Abend gibt die Möglichkeit, neue Engagementfelder kennenzu-
lernen. 
Die Termine finden im Evang. Gemeindehaus in Süßen statt. 

Termin: Montag, 19. und 26. Februar, 4.März 2024, je 
19:00–21:00 Uhr
Ort: Süßen, Evang. Gemeindehaus, Marktstr. 11, 73079 Süßen
Anmeldung: bis 19.02.2024 unter www.keb-goeppingen.de
Referenten: Beate Lambart, Systemische Beraterin und Coach 
(19. und 26.02.24) und Pfarrer i.R. Klaus Hoof, Krankenhausseel-
sorger i.R. (4.03.24)
Kosten: Wir freuen uns über einen freiwilligen Teilnahmebeitrag
Veranstaltet von: Kath. und Ev. Erwachsenenbildung Göppingen 
und Geislingen in Kooperation mit dem Bildungsnetzwerk Ehren-
amt des Landkreises Göppingen.

Landratsamt Göppingen - Kreisjugendamt
„jung, mobil & KLAR“ – 20 Jahre Peer-Projekt an Fahrschu-
len
Wir suchen engagierte junge Leute ab 17 Jahren und mit
Führerschein - Infoabend 22.02.2024 - Anmeldung ab so-
fort möglich
„Jung, mobil & KLAR“ - 20 Jahre Peerprojekt an Fahrschu-
len im Landkreis Göppingen
Seit 20 Jahren engagieren sich junge Menschen im Alter zwi-

schen 17 und 26 Jahren für das Peer-Projekt an Fahrschulen zum 
Thema „Alkohol und Drogen im Straßenverkehr“. Das Projekt 
wird in den Landkreisen Göppingen und Esslingen von den Be-
auftragten für Suchtprävention erfolgreich durchgeführt. Es ist 
eingebunden in ein bundesweites Netzwerk der Peerprojekte 
an Fahrschulen. Langjähriger Förderer im Landkreis ist die Hans-
Bader- Stiftung.
„Peer“ heißt übersetzt „gleichaltrig“ und der Peer-Ansatz setzt 
darauf, dass die Informationen in den Fahrschulen auf gleicher 
Augenhöhe erfolgen. Junge Menschen – Fahrschülerinnen und 
Fahrschüler - sind offener für Botschaften von Gleichaltrigen als 
von Erwachsenen.
Peers haben den gleichen Lebensstil wie sie, z.B. gehen sie auch 
gerne auf Partys oder Discos und kennen die Diskussionen um 
das sichere Nachhause kommen aus ihrem eigenen Lebensalltag. 
Peers informieren in Fahrschulen und können ihre eigenen Erfah-
rungen weitergeben, wenn es darum geht, wie sie Feiern gehen 
und trotzdem gut nach Hause kommen.
Fahranfänger sind in der Unfallstatistik deutlich erkennbar eine 
besonders gefährdete Gruppe. Oft spielt der Konsum von Alko-
hol und Drogen eine wichtige Rolle und nicht selten kommt es 
zu dramatischen Unfällen mit schweren Folgen.
In beiden Landkreisen beteiligen sich acht Fahrschulen am Pro-
jekt, die die Peer-Einheit als Ergänzung und Bereicherung ihres 
Unterrichtes begrüßen. Bei Interesse kann das Projekt auf weite-
re Fahrschulen ausgeweitet werden.
Die Peers gehen jeweils zu zweit - als Tandem - an Fahrschulen. 
Sie bekommen pro Einsatz jeder 30,- Euro Aufwandsentschä-
digung und Fahrtkosten. Neben der Ausbildung finden regel-
mäßige Austauschtreffen statt. Auf Wunsch erhalten die Peers 
ein Teilnehmerzertifikat über die Ausbildung und Mitarbeit im 
Projekt.
Zur Verstärkung des Peer-Projektes bilden die beiden Landkreise 
Göppingen und Esslingen gemeinsam neue Peers aus. Ein unver-
bindlicher Online-Infoabend wird am Donnerstag, 22.02.2024 
um 19 Uhr angeboten. Die nächste Ausbildung findet am Sams-
tag, 09. März 2024 von 9:30-16 Uhr statt. Eine Anmeldung ist 
bei der Beauftragten für Suchtprävention unter suchtpraeventi-
on@lkgp.de oder telefonisch unter 07161/202-4232 möglich.

Landratsamt Göppingen - Forstamt
Fortbildung für den Privatwald im Forstrevier Geislingen
Thema: Wegebau im Privatwald
Durchführung: Revierleiter Gottfried Schön
Termin: 15. März 2024, 14:00 – 15:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Schützenhaus in Stötten
(Standortskoordinaten: 48.652526, 9.873919)

Anmeldung: bis 08. März 2024 am Forstamt Göppingen
Tel. 07161-202-2435 (Frau Aminger) oder forstamt@lkgp.de 

Agentur für Arbeit Göppingen
Planen Sie Ihre Zukunft – Wiedereinstieg leicht(er) ge-
macht
Arbeitsagentur bietet regelmäßige Telefonsprechstunden 
zum beruflichen Comeback an
Das ganze Jahr 2024 über bieten die Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt der Bundesagentur für Arbeit im 
Verbund der Region Stuttgart regelmäßige Telefonsprechstunden 
zum beruflichen Wiedereinstieg an. Der nächste Termin ist am 
Montag, 26. Februar von 18:00 bis 19:30 Uhr. 
Wer ins Berufsleben zurückkehren möchte, ob nach Familien- 
oder Pflegezeit, hat viele Fragen: Wie gelingt der Wiederein-
stieg? Kann ich mit einer Qualifizierung meine Chancen verbes-
sern? Vielleicht sogar mit einer Ausbildung in Teilzeit? Wie steht 
es um meine Chancen auf einen Arbeitsplatz im angestrebten 
Beruf? Wie kann ich als Berufsrückkehrer oder Berufsrückkeh-
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rerin meine Aussichten am Arbeitsmarkt verbessern? Und wie 
unterstützt mich meine Agentur für Arbeit dabei?
Interessierte Frauen und Männer erreichen unter der kostenfrei-
en Telefonnummer 0800 4 5555 00 über das ServiceCenter oder 
zu den Aktionsterminen unter 07161 9770-800 direkt die Beauf-
tragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Bundesagen-
tur für Arbeit. Der Anruf ist unverbindlich. Interessierte können 
sich informieren lassen, um dann in Ruhe zu überlegen, welche 
weiteren Schritte sie angehen können und wollen.
Darüber hinaus können Interessierte jederzeit auch per E-Mail 
einen Termin, ein Telefonat oder einen Videotermin mit dem 
Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agen-
tur für Arbeit Göppingen, Herrn Dr. Jörn Harström, vereinbaren: 
goeppingen.bca@arbeitsagentur.de 
Weitere Infos gibt es unter https://www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/goeppingen/chancengleichheit

Der nächste Termin ist am Montag, 25. März von 9:30 Uhr 
bis 11:00 Uhr.

Fünf Tage, fünf Berufe, fünf Unternehmen 
Agentur für Arbeit: Berufsorientierung vor und in den 
Ferien 
Es geht wieder los: Die Praktikumswoche 2024 startet am 11. 
März in Baden-Württemberg. Bis zum 05. April 2024 ermöglicht 
diese jungen Menschen ab der achten Klasse an fünf Tagen, 
fünf Berufe und fünf Unternehmen im Rahmen von eintägigen 
Kurzpraktika kennenzulernen. Eine Registrierung ist ab sofort 
möglich und sinnvoll. Desto früher die Suche, umso größer die 
Auswahl an Tagen und Berufen.
Über Praktikumswoche.de ganz einfach in die Arbeitswelt hin-
einschnuppern. Individuell und ohne großen Aufwand!
Die Internetseite ist übersichtlich gestaltet und leicht zu bedie-
nen. Nach der Anmeldung sehen die Schülerinnen und Schüler 
direkt alle angebotenen Praktikumsplätze in der Region, können 
sich einbuchen und haben damit schon ihren Platz sicher. Eine 
weitere Bewerbung ist nicht mehr erforderlich und das Angebot 
ist kostenlos. Den Jugendlichen und den Betrieben ist es bei der 
Registrierung möglich, selbst festzulegen an welchen Tagen sie 
vom 11. März bis einschließlich 05. April teilnehmen möchten.  
Um in der Schulzeit mitmachen zu können, können Schüler und 
Schülerinnen eine Befreiung vom Unterricht bei der Schule bean-
tragen. 

Mehr Informationen dazu unter: www.praktikumswoche.de/
regionen/baden-wuerttemberg/schulbefreiung 

Die Plattform Praktikumswoche.de ermöglicht beiden Seiten auf 
unkomplizierte Weise neue Einblicke, Erfahrungen und Chancen. 
Für die Berufswahlentscheidung besteht so die Möglichkeit den 
betrieblichen Arbeitsalltag hautnah zu erleben. Nicht nur für 
Unentschlossene, sondern auch für junge Menschen, die ihre 
bereits getroffene Entscheidung niet- und nagelfest machen 
möchten, ist dieses Format interessant. 
Die Unternehmen – egal ob groß oder klein – geben lediglich 
an, wann und für welche Berufsfelder sie Tagespraktika anbieten 
und die Vermittlungsplattform schlägt automatisch potenzielle 
Praktikantinnen und Praktikanten vor, die sich für das angege-
bene Berufsfeld interessieren. Dadurch ist der Aufwand gering 
und die Praktikumstage sehr gut zu planen. Unternehmen lernen 
so interessierte Jugendliche kennen und finden bestenfalls ihre 
zukünftigen Azubis. Praktikumswoche.de ist ein gemeinsames 
Projekt der Agenturen für Arbeit in Baden-Württemberg, der 
Industrie- und Handelskammern, der Handwerkskammern, 
Südwestmetall und des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus.
Weitere Informationen und Anmeldung: www.praktikumswo-
che.de/goeppingen

Veranstaltungsreihe „Think BIG – Zukunft, Beruf und ich“
Finanzielle Selbstbestimmung
Online-Vortrag am 22. Februar um 17:00 Uhr 

In einem Online-Vortrag mit dem Titel „Finanzielle Selbstbestim-
mung“ am Donnerstag, 22. Februar, richtet sich Dr. Birgit Happel 
an Frauen, die im Zuge von Familiengründungen einen Großteil 
der unbezahlten Arbeit übernehmen und Gefahr laufen, ihre 
finanzielle Unabhängigkeit aus den Augen zu verlieren. Die Ver-
anstaltung beginnt um 17:00 Uhr und dauert rund 90 Minuten. 
Benötigt wird ein PC, Tablet oder Smartphone mit Internetanbin-
dung. Die Teilnahme ist kostenlos und erfolgt über die Konfe-
renzplattform Zoom. Die Zugangsdaten gibt es nach Anmeldung 
bis 19. Februar unter www.eveeno.com/239064321. 
Wenn Frauen die Hauptlast unbezahlter Arbeit übernehmen, 
ist es wichtig, sich systemische Zusammenhänge und struktu-
relle Fehlanreize frühzeitig bewusst zu machen. Die Referentin 
zeigt typische Fallstricke in Bezug auf weibliche Finanzen auf. 
Sie informiert darüber, wie die Weichen gut gestellt werden 
können, um selbst mit kleinen Beträgen frühzeitig einen Ver-
mögensgrundstock aufzubauen. Das Ziel: Eine solide Basis für 
eine finanzielle Zukunft. Dr. Birgit Happel ist Trainerin, Beraterin 
und Vorständin im Präventionsnetzwerk Finanzkompetenz e.V. 
Sie bettet Finanzbildung und Gleichstellung in biografische und 
gesellschaftliche Zusammenhänge ein und leistet so Pionierarbeit 
bei der finanziellen Emanzipation. Mehr Information unter www.
Geldbiografien.de.  Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe 
„Think BIG – Zukunft, Beruf & ich“. Unter dieser Dachmarke or-
ganisiert Andrea Klimak, Beauftragte für Chancen gleichheit am 
Arbeitsmarkt, Online- Schulungen für Menschen mit Interesse an 
beruflicher Weiterentwicklung. Das Themenspektrum reicht von 
Organisation und Zeitmanagement über Bewerbungshilfe bis hin 
zur Erweiterung digitaler Kompetenzen. 

„Beruf und Berufung – Veränderungs- und Zeitmanage-
ment für berufstätige Mütter“
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „THINK BIG – Zukunft, Beruf 
und ich“ findet am Mittwoch, 28. Februar von 9:00 bis 12:00 
Uhr ein Online-Vortrag zum Thema „Beruf und Berufung – Ver-
änderungs- und Zeitmanagement für berufstätige Mütter“ statt.
Angeboten wird die Veranstaltung von den Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agenturen für Arbeit in 
Baden-Württemberg.
Was macht mich zufrieden und glücklich? Nur wer seine persön-
lichen und beruflichen Wünsche kennt, kann Ziele definieren, 
dann die kostbaren Zeitressourcen aktiv gestalten, um schließlich 
Veränderungen herbeizuführen. Nach einer kurzen persönlichen 
Standortbestimmung und mehr Klarheit darüber, wie viele Hüte 
berufstätige Mütter aufhaben und welche Rollen sie erfüllen, 
startet der Workshop mit der Reflektion der persönlichen Ziele 
und mit ersten Priorisierungsinstrumenten, was ihnen wichtig ist. 
Um auch die Zeit und Kraft für die wichtigen Dinge zu finden, 
werden wirkungsvolle Veränderungs- und Zeitmanagement-Me-
thoden und Techniken vorgestellt, die dann direkt geübt werden. 
Am Ende des Workshops sollen die Teilnehmerinnen wissen, 
wie sie eine gute Übersicht über zu erledigende Tätigkeiten 
bekommen, wie sie konsequent Prioritäten setzen und so mehr 
Freiraum gewinnen, um ihre Ziele konsequent und systematisch 
zu verfolgen. Ziel ist es Familie, Beruf und Selbstliebe in Einklang 
zu bringen. Referentin und Leiterin des Workshops ist Christine 
Kispert, Managerin Career Service an der Universität Stuttgart 
und Business Coach.  
Die Veranstaltung ist kostenfrei, für die Teilnahme wird allerdings 
ein internetfähiges Gerät benötigt. Die Zugangsdaten zur vir-
tuellen Vortragsplattform erhalten die Teilnehmerinnen mit der 
Anmeldebestätigung.
Die Anmeldung erfolgt über https://eveeno.com/beruf-berufung

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
Erntedank - Challenge
Schülerwettbewerb mit Preisverleihung 
In Baden-Württemberg werden die Erntedanktage seit vielen 
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Jahren mit verschiedenen Aktionen zum Thema “Ernährung” be-
gangen. Im Jahr 2023 fanden diese Aktionstage vom 19.09. bis 
23.10.2023 statt. Auch im Landkreis Göppingen fanden hierzu 
verschiedene Aktionen statt. 
Die Abteilung Ernährung und Hauswirtschaft des Landwirtschaft-
samtes lud Schulen zu einer “Erntedank-Challenge” ein. Schü-
lerInnen wurden aufgefordert sich mit der Frage: “Wie kann ich 
Lebensmittel retten?” zu beschäftigen. Es konnten Best Practice 
Beispiele, Mitmach-Aktionen, Videos, Social-Media Auftritte oder 
Ausstellungsexponate eingereicht werden. Im Beitrag sollten 
kreative Ideen zum Thema Erntedank und dem wertschätzenden 
Umgang mit Lebensmitteln umgesetzt werden.  
Das Landwirtschaftsamt lockte mit attraktiven Preisen, mit einem 
Erlebnistag auf einem Bauernhof als erster, einem Kochwork-
shop für die ganze Klasse als zweiter und einem Lebensmittel-
korb für ein Klassen-Picknick als dritter Platz.
Die eingereichten Ideen waren sehr gut dargestellt, kreativ auf-
gearbeitet und überzeugten die Jury, so dass zwei erste und zwei 
zweite Plätze prämiert wurden.
Den ersten Platz erhielten die 2. und 4. Klasse der Grundschule 
am Lindach in Holzhausen. Sie zeigten in einer Photovoice-
Methode wie sie die Äpfel und Birnen vor der Schule verarbeiten 
können, damit alles verwertet wird. Die vierte Klasse überlegte, 
wie bei einem Geburtstag die erforderliche Menge besser kalku-
liert und was mit Resten gemacht werden kann.
Hierbei sind tolle Fotos entstanden und es wurden auch sehr 
kreative Obstbäume gebastelt.
In der SchulAG “Gesund aufwachsen am Messelberg” haben 
sich SchülerInnen der Klassen 5 der Gemeinschaftsschule Mes-
selberg und des Rechberggymnasium aus Donzdorf Gedanken 
zum Umgang mit Lebensmitteln gemacht. Sie überlegten, dass 
wir hier im Landkreis Göppingen sehr gut, auch mit regiona-
len Lebensmitteln versorgt sind. Hingegen herrscht in anderen 
Ländern, oft bedingt durch Krieg und schlechte klimatische 
Bedingungen Hunger. Die SchülerInnen starteten eine große 
Sammelaktion für Lebensmittel, die dann in die Ukraine gebracht 
wurden. Dargestellt wurde diese Aktion in einem pfiffigen Video.
Im Kooperationsprojekt der Heinrich-Schickhardt-Schule Bad Boll 
und der Grundschulein Zell u. A. wurde das Thema Lebensmit-
telverschwendung aufgegriffen. Unter dem Titel “Wie kann man 
Lebensmittel retten, die z. B. nach der Pause im Abfall landen?” 
entstand die Aktion “Stopp waste - save food”. In beiden Schu-
len fand diese Aktion großen Anklang, es wurde z. B. Gemüse, 
das sonst im Abfall gelandet wäre, eingekocht.
Mit der Preisverleihung am 20.02.2024 um 14:00 Uhr in der 
Grundschule am Lindach in Uhingen –Holzhausen wird die Ern-
tedank-Challenge in einem feierlichen Rahmen abgeschlossen. 
Der erste Landesbeamte des Landkreises Jochen Heinz spricht 
die Grußworte und überreicht die Preise an die SchülerInnen und 
Lehrkräfte.

Schwäbisches Streuobstparadies
Besinnlich und köstlich in den Frühling 
Räuchern, kochen und basteln in der Obstwerkstatt des 
Streuobst-Infozentrums Mössingen 
Das Kursprogramm in der Obstwerkstatt des Streuobst-Info-
zentrums in Mössingen bietet im Frühjahr abwechslungsreiche 
Kurse. In kleinen Gruppen können die Teilnehmer*innen dort 
backen, kochen, basteln und mit heimischen Kräutern den Zau-
ber des Räucherns entdecken. Auch die Streuobstblüte ist nicht 
mehr fern – bald verwandelt sich das Streuobstparadies in ein 
wahres Blütenmeer! 
Das benachbarte Streuobst-Infozentrum bietet zudem einen 
informativen und interessanten Einblick in die Kulturlandschaft 
Streuobstwiese mit vielen interaktiven Erlebnisstationen. 

Folgende Kurse erwarten die Teilnehmer*innen in den kommen-
den Wochen in der Obstwerkstatt: 

Samstag, 16.03.2024 
17:00 – ca. 21:00 Uhr, Türkisch für Anfänger – Lektion 2: 
Hauptspeisen 
Teilnahmegebühr: 45 € – inkl. 21 € für Lebensmittel, Getränke, 
Rezepte 
Anmeldeschluss: 12. März 2024 
Bitte mitbringen: Schürze, Gefäße für Reste 
Anmeldung unter: obstwerkstatt@streuobstparadies.de 

Mittwoch, 20.03.2024 
18:00 – ca. 20:30 Uhr, Traditionswerkstatt: Räuchern und 
Jahreskreisfeste, Ostern oder Ostara 
Teilnahmegebühr: 30 € – inkl. 10 € für Material 
Anmeldeschluss: 16. März 2024 
Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de 

Samstag, 23.03.2024 
10:00 – ca. 12:00 Uhr, Kräuterwerkstatt: Knospenvielfalt 
Teilnahmegebühr: 19 € - inkl. 4 € für Material 
Anmeldeschluss: 19. März 2024 
Bitte mitbringen: warme Kleidung, festes Schuhwerk 
Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de 

Samstag, 23.03.2024 
17:00 – 20:00 Uhr, After work cooking 
Teilnahmegebühr: 45 € – inkl. 20 € für Lebensmittel, Getränke, 
Rezepte Anmeldeschluss: 19. März 2024 
Bitte mitbringen: Schürze, Gefäße für Reste 
Anmeldung unter: obstwerkstat@streuobstparadies.de 

Mittwoch, 27.03.2024 
14:00 – ca. 16:00 Uhr, Filzwerkstat: Osterzeit – Küken-Zeit 
Teilnahmegebühr: 22 € – inkl. 6 € für Material Anmeldeschluss: 
23. März 2024 
Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de  Kinder 

Mittwoch, 27.03.2024 
16:30 – ca. 18:30 Uhr, Filzwerkstatt: Hei, juchei! Kommt 
herbei! Wir suchen das Osterei!...Ostereier nass gefilzt 
Teilnahmegebühr: 22 € – inkl. 8 € für Material Anmeldeschluss: 
23. März 2024 
Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de Kinder 

Sonntag, 07.04.2024 
16:30 – ca. 19:00 Uhr, Streuobstwiesenbaden – die Wiese 
mit allen Sinnen erleben, Momente der Stille genießen 
Teilnahmegebühr: 20 € Anmeldeschluss: 03. April 2024 
Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de 

Samstag, 13.04.2024 
17:00 – ca. 21:00 Uhr, Türkisch für Anfänger – Lektion 3: 
Menü 
Teilnahmegebühr: 45 € – inkl. 21 € für Lebensmittel, Getränke, 
Rezepte 
Anmeldeschluss: 09. April 2024 
Bitte mitbringen: Schürze, Gefäße für Reste 
Anmeldung unter: obstwerkstatt@streuobstparadies.de 

Samstag, 27.04.2024 
19:30 – ca. 12:30 Uhr, Kräuterwerkstatt: Frühlingskräuter-
wanderung 
Teilnahmegebühr: 20 € - inkl. 5 € für Material 
Anmeldeschluss: 16. April 2024 
Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de 

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
Erntedank - Challenge
Schülerwettbewerb mit Preisverleihung 
In Baden-Württemberg werden die Erntedanktage seit vielen 
Jahren mit verschiedenen Aktionen zum Thema “Ernährung” be-
gangen. Im Jahr 2023 fanden diese Aktionstage vom 19.09. bis 
23.10.2023 statt. Auch im Landkreis Göppingen fanden hierzu 
verschiedene Aktionen statt. 



15
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 07 vom 16. Februar 2024

Die Abteilung Ernährung und Hauswirtschaft des Landwirtschaft-
samtes lud Schulen zu einer “Erntedank-Challenge” ein. Schü-
lerInnen wurden aufgefordert sich mit der Frage: “Wie kann ich 
Lebensmittel retten?” zu beschäftigen. Es konnten Best Practice 
Beispiele, Mitmach-Aktionen, Videos, Social-Media Auftritte oder 
Ausstellungsexponate eingereicht werden. Im Beitrag sollten 
kreative Ideen zum Thema Erntedank und dem wertschätzenden 
Umgang mit Lebensmitteln umgesetzt werden.  
Das Landwirtschaftsamt lockte mit attraktiven Preisen, mit einem 
Erlebnistag auf einem Bauernhof als erster, einem Kochwork-
shop für die ganze Klasse als zweiter und einem Lebensmittel-
korb für ein Klassen-Picknick als dritter Platz.
Die eingereichten Ideen waren sehr gut dargestellt, kreativ auf-
gearbeitet und überzeugten die Jury, so dass zwei erste und zwei 
zweite Plätze prämiert wurden.
Den ersten Platz erhielten die 2. und 4. Klasse der Grundschule 
am Lindach in Holzhausen. Sie zeigten in einer Photovoice-
Methode wie sie die Äpfel und Birnen vor der Schule verarbeiten 
können, damit alles verwertet wird. Die vierte Klasse überlegte, 
wie bei einem Geburtstag die erforderliche Menge besser kalku-
liert und was mit Resten gemacht werden kann.
Hierbei sind tolle Fotos entstanden und es wurden auch sehr 
kreative Obstbäume gebastelt.
In der SchulAG “Gesund aufwachsen am Messelberg” haben 
sich SchülerInnen der Klassen 5 der Gemeinschaftsschule Mes-
selberg und des Rechberggymnasium aus Donzdorf Gedanken 
zum Umgang mit Lebensmitteln gemacht. Sie überlegten, dass 
wir hier im Landkreis Göppingen sehr gut, auch mit regiona-
len Lebensmitteln versorgt sind. Hingegen herrscht in anderen 
Ländern, oft bedingt durch Krieg und schlechte klimatische 
Bedingungen Hunger. Die SchülerInnen starteten eine große 
Sammelaktion für Lebensmittel, die dann in die Ukraine gebracht 
wurden. Dargestellt wurde diese Aktion in einem pfiffigen Video.
Im Kooperationsprojekt der Heinrich-Schickhardt-Schule Bad Boll 
und der Grundschulein Zell u. A. wurde das Thema Lebensmit-
telverschwendung aufgegriffen. Unter dem Titel “Wie kann man 
Lebensmittel retten, die z. B. nach der Pause im Abfall landen?” 
entstand die Aktion “Stopp waste - save food”. In beiden Schu-
len fand diese Aktion großen Anklang, es wurde z. B. Gemüse, 
das sonst im Abfall gelandet wäre, eingekocht.
Mit der Preisverleihung am 20.02.2024 um 14:00 Uhr in der 
Grundschule am Lindach in Uhingen –Holzhausen wird die Ern-
tedank-Challenge in einem feierlichen Rahmen abgeschlossen. 
Der erste Landesbeamte des Landkreises Jochen Heinz spricht 
die Grußworte und überreicht die Preise an die SchülerInnen und 
Lehrkräfte.

KEA – Die Landesenergieagentur
Zahl der Woche: 180
Klimaschutz: 180 Förderprogramme in Förderdatenbank 
der Landesenergieagentur
Filter zeigt aktive Programme, Fachthemen und Förder-
empfänger
• Förderdatenbank der Landesenergieagentur KEA-BW listet 180 
Bundes- und Landesprogramme
• 89 Angebote zurzeit aktiv, weitere Antragsfenster öffnen im 
Jahresverlauf
• Filter ermöglicht Suche nach Förderempfängern, Schlagworten 
und 14 Fachthemen 
• Programme für alle Zielgruppen
• Excel-Tabelle mit allen Förderungen zum Download

Förderprogramme geben attraktive finanzielle Anreize, um die 
Energiewende voranzubringen. Bund und Land unterstützen 
Klimaschutzmaßnahmen etwa von Kommunen, Unternehmen, 
Privathaushalten oder Contractoren mit zahlreichen Zuschuss- 
und Kreditprogrammen. 180 solcher Angebote listet die Förder-
datenbank der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-

Württemberg (KEA-BW) aktuell auf (Stand 12. Februar 2024). 
Für 89 davon können derzeit Anträge oder Bewerbungen einge-
reicht werden. Weitere Programme öffnen ihre Antragsfenster 
im Laufe des Jahres. Mittels eines Filters lässt sich die Datenbank 
nach Themen, Programmnamen oder Förderempfängern durch-
suchen. Zur Datenbank: www.kea-bw.de/foerderdatenbank 
Die aktuelle Diskussion um den Bundeshaushalt und erforderli-
che Mittelkürzungen auch bei Investitionsförderungen verdrängt 
leicht die Tatsache, dass viele andere Angebote weiterhin offen 
sind. So listet die Förderdatenbank der KEA-BW momentan 180 
Förderprogramme auf, die Maßnahmen für den Klimaschutz be-
lohnen. Rund die Hälfte davon sind aktiv; hier ist es also möglich, 
direkt teilzunehmen. Weitere Programme öffnen ihre Antrags-
fenster im Laufe des Jahres. 
Ein Filter zeigt diejenigen Programme an, die momentan einen 
Antrag oder eine Bewerbung zulassen. Er ermöglicht zudem die 
genaue Suche nach Förderthemen wie Wärmenetze, nachhaltige 
Mobilität, Klimaanpassung, oder Wasserstoff. Auch nach Emp-
fängergruppen wie Kommunen oder Privathaushalte lässt sich 
filtern. Die Förderdatenbank erhebt Anspruch auf Vollständigkeit 
zum Thema Klimaschutz und wird fortlaufend aktualisiert. Eine 
Excel-Tabelle mit allen Förderangeboten steht zum Download 
bereit. Diese wird alle drei Monate neu eingestellt.

Fragen beantwortet KEA-BW-Förderlotse Matthias Rauch: matt-
hias.rauch@kea-bw.de 

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Online-Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein eintägiges 
Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe – Hofauflösung“. 
Das Seminar findet online mit webex am Samstag, 24.02.2024 
von 9:00 - 17:00 Uhr statt. Mittagspause ist von 12:30 – 13:30 
Uhr.
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt 
auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hof-
übergabe oder -auflösung geachtet werden muss.

Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder, € 25,- für VKL-
Mitglieder
Anmeldung bis Donnerstag, 22.02.24 an vkl@landvolk.de

Bergtour im Tannheimer Tal in Österreich
Der Verband Katholisches Landvolk bietet allen Wanderfreunden 
unter der Leitung von Manfred Mader und Marianne Mader von 
Sa 22. – So 23.06.2024 eine Bergtour auf die Landsberger Hütte 
an. 
Um 08:00 Uhr starten wir auf dem Parkplatz der Neunerköpf-
lebahn (1.097 m). Unser erstes Ziel ist das Neunerköpfle (1.864 
m). Von hier wandern wir vorbei an der Sulzspitze und Scho-
chenspitze auf die Lachenspitze (2.126 m). Mit einem herrlichen 
Ausblick auf die umliegende Bergwelt und auf gleich 3 Seen 
(Lache, Traualpsee und Vilsalpsee) werden wir belohnt. Von der 
Lachenspitze steigen wir ab zur Landsberger Hütte. Hier sind 
für uns Schlafplätze im Matratzenlager reserviert. Bei einem 
gemütlichen Abendessen lassen wir den Tag ausklingen. Nach 
dem Frühstück verlassen wir die Landsberger Hütte in Richtung 
Schrecksee. Vorbei an verschiedenen Gipfeln überschreiten wir 
am Kirchendachsattel den Grat und steigen ab zum Schrecksee 
(Bademöglichkeit für Unerschrockene). Nach einer Pause steigen 
wir zum Jubiläumsweg auf und gehen unterhalb von Knappen-
kopf, Kugelhorn und Rauhhorn, bis wir zum Vilsalpsee absteigen 
und zurück nach Tannheim wandern. Es gibt keine gefährlichen 
Passagen, jedoch ist Erfahrung im Hochgebirge, Trittsicherheit, 
Schwindelfreiheit und Kondition für 6-7 Stunden Gehzeit erfor-
derlich. Die Tour ist für Kinder ab ca. 12 Jahren geeignet. 
Kosten inkl. Übernachtung (Matratzenlager), Frühstück und 
Abendessen:  
DAV-Mitglieder: Erwachsene € 78 / Kinder € 43
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Nicht-Mitglieder: Erwachsene € 90 / Kinder € 55
Anmeldung bis Fr 7.06.2024 bei vkl@landvolk.de oder unter 
0711 9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt.

Die Quellen deiner Kraft - Selbstwert stärken und Gefühle 
klären 
Der Verband Katholisches Landvolk bietet unter der Leitung von 
Marion Betz (Kunsttherapeutin) in geschützter Atmosphäre ei-
nen Schreib- und Mal-Workshop für Frauen von Sa 11.05. – So 
12.05.24 im Johann-Baptist-Hirscher-Haus, 72108 Rottenburg 
a.N. an. In diesem Seminar für Frauen jeden Alters geht es dar-
um, den eigenen Lebensweg liebevoll zu betrachten und passen-
de neue Ziele zu finden oder frühere, unverwirklichte Ziele neu 
anzugehen. Im Alltag nehmen wir uns wenig Zeit zum inneren 
Sortieren – dieser Kurs bietet die Möglichkeit, in achtungsvoller 
Atmosphäre den Kompass neu auszurichten. 
Die erfahrene Referentin gestaltet die Übungen humorvoll und 
spielerisch. 
Den inneren Reichtum tatsächlich sehen und erleben zu können, 
geht mit keiner Methode so leicht wie mit der Kunsttherapie. 
Zusätzlich entstehen in den einfachen Schreibübungen der Bi-
bliotherapie berührende Texte, die dir innere Klarheit bringen.
Durch die reichhaltige Kombination mit weiteren Coachingme-
thoden sind wertvolle Erkenntnisse quasi „unvermeidbar“ und 
können in den Alltag mitgenommen werden.
Die Teilnehmerinnen werden sich u.a. mit folgenden Themen 
beschäftigen:
Passt das noch oder kann das weg? Welche Werte meines Fami-
liensystems sind wertvoll und welche passen nicht mehr zu mir?
Nein ist ein ganzer Satz: Sich Abgrenzen ohne schlechtes Gewis-
sen, statt geben bis zur Erschöpfung.
Hier stehe ich – ich kann auch anders! Wann es besser ist, wei-
terzugehen, statt stehen zu bleiben.
Muss es immer schwer sein? Spaß und Leichtigkeit einladen statt 
im Grübelkarussell die immer gleichen Runden drehen.
Was wäre, wenn ich mich nicht ändern müsste? Entdecke dei-
nen angeborenen inneren Reichtum und deine Kreativität. Eine 
neue Sicht auf dich selbst. 

Webseite der Referentin: www.Mal-Weise.de

Keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Kosten: € 320,- Malmaterial, Übernachtungs- und Verpflegungs-
kosten inklusive. 
Anmeldung bis Fr 19.04.2024 bei vkl@landvolk.de oder unter 
0711 9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt. Mindestteilnehmer-
zahl: 4.

Pilgerreise mit dem Bus nach Lourdes vom 5.-12. Juni 2024
Der Verband Katholisches Landvolk und die Diözesanpilgerstelle 
laden ein, den wunderschönen Wallfahrtsort an den Ausläufern 
der Pyrenäen kennen zu lernen. Lourdes ist immer eine Reise 
wert.
Unsere Busreise führt auf dem Hin- und Rückweg zu geistlich 
bedeutsamen Orten. In Ars lebte der heilige Pfarrer von Ars, Jean 
Marie Vianney, in Nevers begegnen wir der heiligen Bernadette, 
die dort auch begraben ist. Die reizvolle südfranzösische Land-
schaft tut ein Übriges, um diese Wallfahrt zu einem besonderen 
Erlebnis werden zu lassen. In Lourdes selbst ist genügend Zeit für 
das dortige Pilgerprogramm.
Begleitet wird die Fahrt von Pfarrer Paul Notz (VKL-Präses) und 
Frau Edith Metzger aus Donzdorf. 

Kosten: - € 1.120/Person im DZ, € 220 Einzelzimmer-Zuschlag

Nähere Informationen und Anmeldung bei der Diözesanpil-
gerstelle, Strombergstr. 11, 70188 Stuttgart, Internet: www.
pilgerstelle-rs.de, Tel. 0711 2633-1233; E-Mail: pilgerstelle@
caritas-dicvrs.de

So fürchte dich nun nicht, denn ich bin bei dir.
(Jesaja 43, Vers 5)

Do., 15.02.: kein Hauskreis
So., 18.02.: 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Wolfgang Oester-

ling
Di., 20.02.: 19.00 Uhr Gebetstreff

Wir beten auch für persönliche Anliegen. Wer ein Gebetsanlie-
gen hat, darf gerne vorbeikommen oder sein Anliegen in unse-
ren Briefkasten werfen.

Mi., 21.02.: 9.00 Uhr Männerabend

Wer sein Leben Jesus übergibt, bekommt ewiges Leben!
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der Volksmission statt.
Täglich neue Telefonkurzpredigt: 02681/3035

- Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de
- Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 Wöchentliches Bibellesen: 
 Psalm 8 – 10

 Sonntag, 18.02.2024, 17.30 Uhr – 19.15 Uhr   
 Öffentlicher Vortrag: 
„Bleibt stehen und seht, wie Jehova euch rettet.“

Donnerstag, 22.02.2024, 19.00 Uhr Zusammenkunft unter 
der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org.

Aus den umliegenden Gemeinden

MUSIK ERLEBEN IN ELTERN-KIND-GRUPPEN (6 Monate bis 
3 Jahre)
in altersgerechten Gruppen 
Neue Kurse: 
„Fridolina, sing mit mir“
Der Kurs soll die Eltern-Kind-Paare in ihrem Beziehungsprozess 
bereichern und stärken. Das Kind wird in dem jeweiligen Ent-

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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wicklungsprozess seiner Gesamtentwicklung (sensorisch, moto-
risch, sozial, mental, verbal) und seinen momentanen Bedürf-
nissen unterstützt. Eltern werden motiviert, musikalische Spiele 
mit Ihrem Kind (auch zu Hause) durchzuführen. Sie können 
gemeinsam mit ihrem Kind die Musik in ihrer kulturellen Vielfalt 
und Qualität erfahren.
Kursbeginn:
Freitag, 1. März, 9.30 und 10.30 Uhr 
Dienstag, 05. März, 9.30 und 10.30 Uhr   

FÜR KINDER (ab 3 Jahre)
Neue Kurse: 
„Spielen mit Musik“ 
Klatschen, ..Patschen, ..Stampfen, ja das ist Musik, so musizieren 
wir im Kreis, kommt macht alle mit!!
In kleinen Gruppen können die Kinder die Welt der Musik nun 
ohne Eltern erobern.
Singen, bewegen, tanzen und musizieren mit Orff-Instrumenten 
sollen die Freude an Musik wecken und die Kreativität der Kinder 
fördern. Durch aktives Musizieren wird das Kind in seiner Ge-
samtentwicklung gefördert.
Kursbeginn: 
Montag, 04. März, 15.30 Uhr

Weitere Infos für die Kurse der Eltern-Kind-Gruppen und für 
Kinder ab 3 Jahre:
Kurszeitraum: März - Juli 2024 (5 Monate)
Kursbeitrag: 28 € monatlich
Unterrichtsdauer: 45 Minuten/Woche (nicht in den Schulferien)
Unterrichtsort: Musikschule Donzdorf im Schloss, 1. Stock, 
Zimmer 112 
Lehrkraft: Barbara Butz
Bitte melden Sie sich bei Interesse oder weiteren Fragen im Mu-
sikschulbüro.
Wir freuen uns über weitere Anmeldungen!

Ferien
In den Fasnetsferien von Montag, 12. bis Freitag, 16. Februar 
findet kein Unterricht an der Musikschule statt. Wir wünschen 
allen Musikschülern und Eltern erholsame Ferien.

Rosenmontags-Feez 
Ausgelassene Stimmung herrschte am Rosenmontag im gut ge-
füllten Stadthallen-Restaurant. Zahlreiche Närrinnen und Narren, 
darunter selbstverständlich auch Prinz Janne I. mit seinem Ge-
folge, feierten Fasnet und bekamen gar nicht genug. Sie sangen 
und tanzten zur Musik von DJ Pepe, trafen sich an der Bar und 
hatten eine tolle Zeit. So durften sie die Fasnet noch einmal voll 
auskosten, die sich nach dem Umzug mit großen Schritten ihrem 
Ende nähert.
Herzlichen Dank an den AK Fasnet um Fabi Kehrer für die Orga-
nisation dieses unvergesslichen Abends und den unermüdlichen 
Dienst hinter der Bar!

Kommende Proben
Am Dienstag, 20. Februar, proben Männerchor und Swing En-
semble im Vereinsraum 1 der Stadthalle wieder gemeinsam. Im 
Vereinsraum 3 findet dann Dings-Probe statt.
In der darauffolgenden Woche (Dienstag, 27. Februar) probt 
der Männerchor im Katholischen Gemeindehaus in Winzingen.

Vereinswanderung
Die Vereinswanderung im März wird aus terminlichen Gründen 

auf Donnerstag, 07. März, verschoben. Nähere Informationen 
folgen.

Probentermine
Kinderchor  Dienstag, 14.45 - 15.30 Uhr 

(Grundschulkinder)
   Dienstag, 15.35 - 16.05 Uhr 

(Kindergartenkinder) 
Jugendchor  Dienstag, 16.45 - 17.45 Uhr 
Männerchor  Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble  Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings   Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)
Kinderchor, Jugendchor und Männerchor proben im Vereinsraum 
1, Swing Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
David Wilkens (Swing Ensemble)
david.wilkens@liederkranz-donzdorf.de 
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
anna-theresa.roffeis@liederkranz-donzdorf.de
Winfried Gokeler (Männerchor)
winfried.gokeler@liederkranz-donzdorf.de

 Computerkurse für Senioren
 Nach den Fasnetsaktivitäten sind unsere beiden 

Kursräume wieder zugänglich. In großen, gut 
durchlüfteten Räumen ist genügend Platz für der Situation ange-
messene Abstände. 
Wir unterstützen bei der Bedienung von Hardware und Software 
und helfen in begrenztem Rahmen bei Einstellungsproblemen. 
Bei der Arbeit am eigenen Laptop mit dem vertrauten Betriebs-
system (Windows) in zwangloser Umgebung arbeiten wir an 
Grundfertigkeiten wie auch an teilweise anspruchsvollen, kom-
plexeren Aufgaben in den Bereichen Datenorganisation, Text-
verarbeitung, Tabellenkalkulation und Bildbearbeitung. Unser im 
2- wöchigen Rhythmus stattfindendes Angebot ist kostenfrei.
Für neue Teilnehmer ist noch Platz. Wir freuen uns auf neue 
Gesichter.
Ort: Stadthalle Donzdorf – Vereinsraum 1 und Gaststättenraum
Wir beginnen wieder am Montag, den 19. Februar 2023 um 
10:00 Uhr.

 Verehrte Gäste, liebe Freunde,
 liebe Mitglieder der Schützengesellschaft 1560 

e.V. Donzdorf

 Vereinsgaststätte geschlossen
 Am Samstag, 24. Februar 2024 und am Don-

nerstag, 29. Februar 2024 haben wir unsere 
Gaststätte vermietet. Deswegen kann sie am Samstag nicht und 
am Donnerstag nur eingeschränkt von uns Vereinsmitgliedern 
genutzt werden.

Einzug der Mitgliedbeiträge
Mitte März wird unsere Kassiererin wieder die jährlichen Mit-
gliedsbeiträge einziehen. Wir bitten um Beachtung.

Festumzug angeböllert
Auf einem beispielhaft von der Zugleitung vorbereiteten Platz, 
an der Spitze des Fasnet Zuges, durfte die Schützengesellschaft 
1560. e.V Donzdorf die Narren mit 9 Böllerschüsse durch die 
Stadt schicken. Wir bedanken uns beim Veranstalter und der 
Stadt Donzdorf für dieses traditionelle anböllern und den Spass 
den wir dabei hatten.
Gern kommen die Donzdorfer Schützen seit Jahren dieser 

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
 www.liederkranz-donzdorf.de

Schützengesellschaft 1560 Donzdorf e. V.



18
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 07 vom 16. Februar 2024

„Pflicht“ nach. Den Schützen vielen Dank.

2. Vorstand
Schützenmeister
Uwe Bidlingmaier

 Bezirksmeisterschaften
 am Samstag, den 02.03.24 finden wieder die 

alljährlichen Bezirksmeisterschaften statt. Die 
diesjährigen Bezirksmeisterschaften werden im HoGy-Bad in 
Göppingen ausgetragen.  
Die Anmeldung für die Schwimmer und Helfer findet online 
auf der Homepage der DLRG Donzdorf statt, dort können 
ebenfalls die Disziplinen für die jeweiligen Altersklassen nachge-
schaut werden.
Anmeldeschluss ist der 03.02.24
Die Teilnahme ist an Einzel- und Mannschaftswettkampf mög-
lich.
Für die Teilnahme an den Bezirksmeisterschaften muss eine 
Selbsterklärung zum Gesundheitszustand von einem Eltern-
teil oder dem Schwimmer (volljährig) unterschrieben und am 
Donnerstag, den 22.02.24 abgegeben werden. Die Selbster-
klärung kann als Datei auf der Homepage der DLRG Donzdorf 
heruntergeladen werden.
Die Qualifikation zu den Landesmeisterschaften ist mög-
lich!

Treffpunkt am 02.03.24: voraussichtlich 7 Uhr am Freibad Park-
platz 
Einlass Mannschaftswettkampf: 8 Uhr
Beginn Mannschaftswettkampf: 9 Uhr
Einlass Einzelwettkampf: 13:30 Uhr
Beginn Einzelwettkampf: 14 Uhr
Für die Bezirksmeisterschaften werden Fahrer benötigt, die die 
Schwimmer zum Hallenbad fahren und diese wieder abholen.
Da der Platz im Bad begrenzt ist, ist es Begleitern leider nicht 
möglich mit ins Bad zu gehen.
Adresse: HoGy-Hallenbad, Dürerstraße 38, 73033 Göppingen

Über zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.
Bei Fragen gerne bei srus@donzdorf.dlrg.de melden

Hauptversammlung am 09.03.2024
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am Samstag, den 
09. März 2024, um 19.30 Uhr im Gasthaus „Traube“ statt. 
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:

TOP   1 Begrüßung
TOP   2 Annahme der Tagesordnung
TOP   3 Totengedenken
TOP   4  Berichte
 a)  Vorsitzender 
 b)  Schatzmeister + Mitgliederverwaltung

c)  Kassenprüfer, Entlastung Schatzmeister
 d)  Technik
 e)  Jugend
TOP   5  Aussprache zu den Berichten
TOP   6 Entlastung der Vorstandschaft
TOP   7 Wahl der Kassenprüfer
TOP   8 Wahl der Delegierten zur Bezirkstagung (04.05.2024)
TOP   9  Ehrungen
TOP 10 Anträge
TOP 11 Verschiedenes

Anträge sind in Schriftform bis spätestens 24.02.2024 an den 
Vorsitzenden Alexander Wahl, Mozartstr. 1, 73072 Donzdorf zu 
richten. 
Wir laden unsere Mitglieder recht herzlich zu unserer Hauptver-
sammlung ein und freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

www.viele-schaffen-mehr.de
Wir wollen ein neues Zelt und Spiele für unseren Verein kaufen 
und machen Dieses mit der Unterstützung der Volksbank Göp-
pingen, mit ihrem „Crowdfunding“ Projekt!
Nun haben wir genügend Fans bekommen und setzen wir auf 
weitere Unterstützung und sammeln eure Spenden bis zum 
26.03.2024
Unser gemeinsames Ziel ist: 6.000 €
Die Volksbank gibt uns pro gesammelten 1 €, 50Cent dazu.
Willst du uns unterstützen?
Hier geht’s zur Spende:
https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/dlrgdonzdorf
Wir freuen uns über jeden Euro und bedanken uns bei allen 
Unterstützern.

Jahresvorschau Termine 2024
02.03.24 Bezirksmeisterschaften 
09.03.24 Hauptversammlung
23.03.24 Ende vom Projekt „Viele-schaffen-mehr“ 

 VdK Stammtisch
 Wir möchten euch herzlich zu unserem 1. VdK-

Stammtisch in diesem Jahr am 28.02.24 in die 
Gaststätte Traube Donzdorf einladen. Wie 

immer treffen wir uns ab 15:00 Uhr, zu einem kurzweiligen und 
geselligen Nachmittag. Für unsere Berufstätigen Mitglieder, ab 
17:00 Uhr ist Abendessen möglich.
Schaut doch einfach vorbei, wir freuen uns auf euer Kommen.
Auch interessierte nicht VdK Mitglieder sind jederzeit herzlich 
willkommen.

 Der Berg ruft!
 Infos zur Gebirgswanderfahrt am 10/ 11 Au-

gust 2024.
 Anfahrt mit PKW ins Pitztal - Montafon.

 1. Tag:  Mittelberg - Mittelbergertal - Ta-
schachhaus 2440 m - dort Übernachtung.

2. Tag Vom Taschachhaus -den Fuldauer Höhenweg zur Riffel-
seehütte. Dort mittags Einkehr. Danach Abstieg nach Mittelberg 
zu Fuß, oder mit der Seilbahn zum Ausgangspunkt.

Mittelschwere Bergwege, gutes Schuhwerk erforderlich.
Infos und baldige Anmeldung: Bei Stefan Jahn Tel. 1702416442.

Wanderung beim Tegelberg mit tollen Ausblicken
Am Sonntag, 25. Februar 2024, laden wir zu einer Wanderung 
beim Tegelberg ein. Wir fahren mit Fahrgemeinschaften bis 
zum Tegelhof. Der Schwerpunkt der Wanderung sind die wun-
derschönen Ausblicke entlang des Weges. Wir wandern zuerst 
zum Kuhfelsen, von wo aus wir den ersten Ausblick genießen 
können. Danach geht es weiter über einen schmalen Fußweg 
in Richtung Längental, bis sich die Wege kreuzen. Dabei kön-
nen wir den Blick nach Geislingen genießen. Der Blickwinkel 
verändert sich ständig. Danach wandern wir weiter zum Aus-
sichtspunkt Tegelberg, von wo aus sich ein herrliches Panorama 
eröffnet. Nun geht es zurück zum Ausgangspunkt. Im Anschluss 
kehren wir im Tegelhof ein und lassen den Tag bei gemütlichem 
Beisammensein ausklingen.
Treffpunkt und Abfahrt: 13:00 Uhr am Wöhrplatz. Benjamin 
Widmann übernimmt die Führung dieser Wanderung. Er bittet 
um telefonische Anmeldung unter 0176.39950836.

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de

Schwäbischer Albverein OG Donzdorf
 www.donzdorf.albverein.eu

VdK - Ortsverband Donzdorf - Lauterstein
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 Astronomie-Abend
 Am heutigen Freitag, (16.02.) findet ein öffent-

licher Astronomie-Abend statt. Bei klarem Him-
mel können Gebirge und Krater auf unserem Mond sowie 
der Planet Jupiter durch unsere großen Teleskope beobachtet 
werden. Außerdem wird auch ein Vortrag angeboten. Beginn: 
20.00 Uhr.

 Einsteigerkurs in die Imkerei
 Nächsten Samstag am 17.02.2024 startet der 

Einsteigerkurs mit der theoretischen Einführung 
– geleitet von Dr. Pia Aumeier und Dr. Gerhard 
Liebig. Nach Jahrzehnten in der Forschung 
haben sie das Konzept Einfach Imkern erarbei-

tet, das Anfängern das notwendige Wissen zur eigenständigen 
Bienenhaltung vermittelt.
In der Einführungsveranstaltung können auch schon länger Im-
kernde ihr Wissen auffrischen.
In Laufe der Saison werden bei Praxisterminen die anstehenden 
Arbeiten am Bienenstand vorgeführt und aufkommende Fragen 
geklärt.
Anmeldung und weitere Informationen per E-Mail bei:
Uwe.Wacker@ieee.org oder Post@Roland-Gaugele.de. Oder bei 
der VHS Böhmenkirch (Kurs Nr. 232-141).
Infos auf der Homepage: https://www.bezirksbienenzuchtverein-
alb-lautertal.lvwi.de/vereinsleben/einfuehrungskurse
Aktuelle Infos und Kontaktdaten: https://bezirksbienenzuchtver-
ein-alb-lautertal.lvwi.de

 LandFrauen-Sport: Pilates mit Julia Schrä-
der

 am Donnerstag, 15.02.2024 um 18.00 Uhr 
ACHTUNG: nicht in der Halle, sondern im BZA 

Degenfeld! Bitte eigene Yogamatten mitbringen. 4,- € / Stunde 
für LandFrauen, 7,- € / Stunde für Nichtmitglieder.
Ganz herzliche Einladung an alle!

Fromme Frauen – Rebellische Weiber
Ein Einblick ins Frauenleben von den Pharaonen bis heute von 
Karin Pfisterer mit anschließendem Frühstück.
Am Dienstag, 27.02.24 um 09.00 Uhr im Gasthaus Bergblick

LandFrauen-Sport: Yoga mit Birgit Wiedenmann
am Dienstag, 20.02.2024 um 19.00 Uhr in der Kalte-Feld-Halle. 
4,- € / Stunde für LandFrauen, 7,- € / Stunde für Nichtmitglieder.
Ganz herzliche Einladung an alle!

 „BIODIVERSITÄT UND LANDWIRTSCHAFT: 
(K)EIN WIDERSPRUCH?“

 Vortrag von Prof. Dr. Regina Birner (Universität 
Hohenheim) am Montag, 19.02.2024 um 

19:00 Uhr Stadthalle Eislingen/Jurasaal (NABU- und BUND-Mit-
glieder haben kostenfreien Eintritt unter Vorgabe des Mitglieds-
ausweises, Nichtmitglieder 6,- €, ermäßigt 4,- €): Eine Veran-
staltung des NABU Göppingen & Umgebung in Kooperation 
mit NABU Mittleres Filstal & Lautertal, BUND Salach/Ottenbach, 
BUND Eislingen und vhs Eislingen.
Der Verlust an biologischer Vielfalt, die Klimakrise und die Be-

kämpfung des Hungers gehören zu den größten Herausforde-
rungen unserer Zeit. Verstärkt werden diese Herausforderungen 
durch Krisen, wie den Krieg in der Ukraine, und die weiterhin 
steigende globale Nachfrage nach Nahrungsmitteln.
Diese Situation stellt die Landwirtschaft in Deutschland und 
in Baden-Württemberg vor ein Dilemma: Wie kann eine hohe 
Produktivität der Landwirtschaft sichergestellt und gleichzeitig 
die Biodiversität geschützt werden? Welche innovativen land-
wirtschaftlichen Praktiken können zum Biodiversitätsschutz 
beitragen. Welche Fördermaßnahmen gibt es dafür in Baden-
Württemberg? Wie können Bürger*innen und Naturschutzver-
bände vor Ort eine Biodiversitäts-freundliche Landwirtschaft 
unterstützen? Die international ausgewiesene Agrarwissen-
schaftlerin Regina Birner ist Mitglied im Forschungsnetzwerk 
„Biodiversität in Pflanzenproduktionssystemen“.  
 

Rätsche Geislingen
Musiktheater
Fr., 16.02., 20.00 Uhr
Die Zollhausboys 2
Geht weiter - Songs, Poetry und Kabarett aus Bremen, 
Aleppo und Kobani
Nachdem die Gruppe ihr hochgelobtes erstes Programm im Fe-
bruar 2021 in der Rätsche (nur) als Livestream aufführen konnte, 
startet nun Teil zwei der großen Tour. Die Zollhausboys sind eine 
Gruppe mit drei jungen syrischen ‚Bremer Neubürgern‘, Ismaeel 
Foustok, Azad Kour, Shvan Sheikho, der Berliner Sängerin Selin 
Demirkan, dem Musiker Thomas Krizsan und dem Schauspieler 
und Kabarettisten Pago Balke.
Flucht war gestern. Ankommen ist heute. Wie wird es morgen? 
Kultur kann dabei helfen, Geschichten lebendig zu erzählen, 
Menschen zu berühren, zu erheitern und bei aller Dramatik auch 
zu unterhalten. Auch das zweite kurzweilige und abwechslungs-
reiche Programm, mit fast ausschließlich deutschen Texten, ist 
eine kulturelle Attacke gegen den Rechtspopulismus und ein 
Baustein zum Erfolg von Integration.
Eintritt: € 24,- / *21,- / **12,-

Kabarett
Sa., 17.02., 20.00 Uhr
Arnulf Rating 
tagesschauer 
Wir bewegen uns im Netz wie die Fische im Wasser. Das An-
gebot ist riesig. Verlockende Apps - ist da ein Haken dran? Am 
Ende der langen Entwicklung zum aufrechten Gang steht der 
Mensch als Handynutzer. Über sein Smartphone gebeugt, das 
unser Schaufenster zur Welt geworden ist. 
Der tagesschauer ist die stets aktuelle Reaktion von Rating auf 
die täglichen Duschen in den Zeiten der Generaldebilmachung. 
Gemeinsam mit seinen Prachtfiguren Schwester Hedwig und Dr. 
Mabuse entscheidet er zwischen Menschen, Viren, Mutationen. 
Er weiß: Die Fackel der Aufklärung kann auch eine Nebelkerze 
sein. In dieser Welt überlebt man nur mit Humor. Denn das ist 
bekanntlich der Knopf, an dem wir drehen können, bevor uns 
der Kragen platzt. 
Eintritt: € 26,- / *23,- / **13,-

Messelberg-Sternwarte Donzdorf

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.

Naturschutzbund Deutschland
Mittleres Filstal und Lautertal

Landfrauen Degenfeld 
 




